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Dictirt Briefe.- 
Zum Essen kam Suz.; dann saßen wir im Garten, in der wunder- 

samen Frühlingsluft und waren einander sehr nah.- 
- Gegen Abend Spazierg. mit H. K. gegen Pötzleinsdorf.- 
- Finde Tel. von Bloch - Unterhandlungen Anatol scheints sind 

zerschlagen (offenbar, um Möglichkeit einfachen Diebstahls zu haben).- 
Tel. mit Ferry;- C. P. war bei ihm gewesen, 2 Stunden lang; 

gekränkt, dass ich ihren Vorschlag dreitägiger Stummheit respectirt;- 
wegen mangelnder Zärtlichkeit;- wegen Sommer etc.- 
3/5 S.- Tel. mit C. P. - 

mit 0. Berlin - 
mit Suz. (ihre gestrige Gesellschaft, bis 4 Uhr früh und Lange- 

weile).- 
Rosen von H. K.- 
Auto mit C. P. - Weidlingbach - Steinriegl - Sofienalpe - Neu- 

waldegg - Salmannsdorf.- 
Nm. Zeitungen. Mit dem Roman beschäftigt. 
Abd. mit C. P. Burgth., Zuckmayer „Hauptmann von Köpenick“ 

gefiel mir sehr.- Mit C. P. Hotel Krantz soup.- 
4/5 Früh R. L.- Behandlung.- 

Dictirt Roman.- 
Nm. das abgesehriebene Tgb. 81 durchgesehn. 
- Aus Amerika (Bloch) neue „Verzögerung“ der Auszahlung, resp. 

Verhandlungen Anatol Talkies gemeldet;- vermuthe neue Gaunerei.- 
Telegr. an Granville-Barker. 

Hr. Tublin, in der Schallplatten etc. Sache. 
5/5 Mit Suz. (von der Karolinenkirche aus) Auto zum Lusthaus.- 
Schöner Frühlingstag. Spaziergang Auen.- Bringe sie nach Haus.- 

Bei Hajeks zu Tisch. Wo auch Hans. 
- Abd. mit C. P. Volksth. Wilde, Bunbury;- die Sandrock spielte die 

alte Lady - uralt - grotesk - mit selbstironisirendem Pathos.- 
Dann mit C. P. Hotel Krantz soup.- 

6/5 R. L. Behandlung - 
Um 10 - C. R, mit einer thörichten Scene, weil das Auto vor der 

Thüre gestanden war;- kam nach einem Irrsinnsanfall zu sich;- dann 
aber steigerte sich die Scene;- immer das gleiche;- bis zu phys. und 
seelischen Übelkeiten.- Sie ging (ungesehn) erst als Kolap kam.- 

Dictirt nur ein paar Briefe.- 
- Gestern der Aerger wegen S. Fischer, der mit meiner Nichte Lisa 

Ludaßy (die ich ihm empfohlen) monatelang verhandelt,- sie nach 


